
Über Jesus Christus reden  
und zu ihm einladen

DYNAMISSIO, der missionarische Gemeindekon-
gress, findet vom 23. bis 25. März 2017 in Berlin statt. 
Der Generalsekretär des Bundes Evangelisch- 
Freikirchlicher Gemeinden, Christoph Stiba (CS), 
gehört dem Kongressvorstand an. Im Gespräch 
mit BEFG-Öffentlichkeitsreferentin Julia Grund-
mann (JG) erzählt er vom Anliegen des Kongresses 
und warum es sich lohnt, dabei zu sein.

JG: DYNAMISSIO, der missionarische Gemeindekongress, 
findet im gleichen Jahr statt, in dem wir 500 Jahre Reformation  
in Deutschland feiern. Ist das Zufall? 

CS: Nein, als Initiatoren von DYNAMISSIO haben wir uns 
ganz bewusst überlegt, was unser Beitrag zum Reforma-
tionsjubiläum sein kann. Eines der Kennzeichen der Refor-
mation ist die Rückbesinnung auf das, was das Evangelium 
jedem Einzelnen zu sagen hat. Die Entdeckung der Refor-
matoren war, dass es allein der Glaube ist, auf den es 
ankommt. Gott vergibt uns die Schuld, weil wir Christus 
vertrauen. Das ist es, was zählt, und das gilt bis heute. 
DYNAMISSIO wird getragen von einem Zusammenschluss 
evangelischer Christinnen und Christen ganz unterschied-
licher konfessioneller Prägung. Eins ist uns aber gemein-
sam: Das missionarische Anliegen, dass das Evangelium zu 
den Menschen kommt, dass wir über die Botschaft des 
Evangeliums – über Jesus Christus – reden und zu ihm 
einladen! In dieser Wiederentdeckung des Evangeliums, 
der Betonung des persönlichen Glaubens und dem Reden 
darüber haben wir, meiner Meinung nach, einen guten 
Anknüpfungspunkt an die Anliegen der Reformation 
gefunden. Das ist nicht das Ganze der Reformation, aber 
doch ein wesentlicher Teil.

JG: Wie sieht das Programm des Kongresses aus?

CS: Vormittags gibt es im Plenum inspirierende Vorträge 
mit, wie ich finde, tollen Referenten. Aus dem Bund Evan-
gelisch-Freikirchlicher Gemeinden hält Dr. Heinrich Christian 
Rust von der Braunschweiger Friedenskirche den Haupt-
vortrag zum Thema Gemeinde. Nachmittags besteht die 
Möglichkeit, Foren und Projekte in der Stadt zu besuchen. 
Das kenne ich bisher von keinem Kongress, der so groß 

Mehr Infos:

dynamissio.de
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angelegt ist, und das ist für mich das Besondere an DYNA- 
MISSIO. In der Stadt können wir mit Politikern, Künstlern, 
Gemeinden und anderen Akteuren ins Gespräch kommen. 
Darunter sind aus unseren Reihen zum Beispiel Carsten 
Hokema, Jürgen Exner, Prof. Dr. Michael Kißkalt, Thomas 
Klammt, Dagmar Lohan, BEFG-Präsident Michael Noss,  
Dr. Michael Rohde, Manuel Schienke, Klaus Schönberg, Jutta 
Teubert, Alexander von Krosigk und Stefan Vatter. Dabei 
wollen wir herausfinden, was die Fragestellungen der Men- 
schen heute sind, was die Gesellschaft eigentlich bewegt. 
Das ist ein weiterer Aspekt der Reformation: die Entde-
ckung der gesellschaftlichen Verantwortung. Erst, wenn 
wir uns darauf einlassen, können wir überlegen, was die 
Antwort des Evangeliums auf diese Fragen sein kann. Ich 
bin mir sicher, dass DYNAMISSIO eine tolle Veranstaltung 
wird und ermuntere herzlich dazu, daran teilzunehmen! 

JG: Welche Menschen sind eingeladen, an dem Kongress 
teilzunehmen?

CS: Das Anliegen des Kongresses ist es, Menschen zu 
ermutigen, missionarisch zu leben. Er möchte sie befähi-
gen, über das, was sie glauben, auch zu reden. Ich habe 
den Eindruck, viele wissen nicht genau, wie sie sich am 
besten ausdrücken können, wenn sie anderen von Jesus 
Christus, von Tod und Auferstehung erzählen wollen. 
Herzlich eingeladen sind also alle Christen und Christinnen, 
die missionarisch bewegt sind. Menschen, die Wege finden 
wollen, wie der Kern des Evangeliums in unserer Gesell-
schaft zur Sprache kommen kann. Bei DYNAMISSIO können 
sie sich inspirieren lassen und das, was sie auf dem Kongress 
an Impulsen erleben, dann in ihre eigene Gemeindewirk-
lichkeit vor Ort mitnehmen, auf ihre Situation zuschneiden 
und anwenden. 

JG: Vielen Dank für das Gespräch!

Seien Sie dabei und lassen Sie sich diesen ein
maligen Kongress nicht entgehen! Informieren 
Sie sich unter www.dynamissio.de, melden Sie 
sich an und gewinnen Sie noch andere für diesen 
besonderen Kongress. 

Unser Land braucht die frohe Botschaft von Jesus 
Christus. DYNAMISSIO ist ein hilfreiches Angebot, um 
unsere Gesellschaft heute besser zu verstehen und um 
glaubwürdige Zeugen des Evangeliums zu sein.

Klicken und Kongress-Trailer ansehen!

BEFG-Öffentlichkeitsreferentin Julia Grundmann im Gespräch mit  
Christoph Stiba, Generalsekretär des Bundes Evangelisch-Freikirchlicher 
Gemeinden 

https://www.youtube.com/watch?v=vUjQ96aEbu8
http://dynamissio.de

